
Besoldungstabellen 
Bayern
für Beamtinnen und Beamte, 
für Beamtenanwärterinnen und Beamtenanwärter, 
für Professorinnen und Professoren,  
für Richterinnen und Richter

gültig ab 01.01.2017
gültig ab 01.01.2018

vorbehaltlich Beschluss des Landtags



Besoldungsrunde 2017/2018
Das Tarifergebnis der Verhandlungen zum Tarifvertrag der Länder (TV-L) wurde weitest
gehend auf die Beamtinnen und Beamten übertragen.

Rückwirkend zum 01.01.2017 steigt die Besoldung der bayerischen Beamtinnen und 
Beamten um 2,0 Prozent (mindestens um 75 Euro) und zum 01.01.2018 noch einmal 
um 2,35 Prozent.

Die Anwärterbezüge werden ab 01.01.2017 und 2018 jeweils um 35 Euro erhöht.

Die Ballungsraumzulage wird seit 2015 endlich dynamisiert, damit wurde eine langjährige 
Forderung des DGB Bayern umgesetzt.

Zudem erhalten aktive Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter sowie Dienst
anfängerinnen und Dienstanfänger eine Einmalzahlung.

Auf Initiative des DGB Bayern bekommen Beamtinnen und Beamte in Ausbildung entspre-
chend dem Tarifergebnis einen zusätzlichen Urlaubstag.

Gemeinsam für einen leistungs- und zukunftsfähigen 
öffentlichen Dienst!

Riester-Rente + Sondertarif = Das RentenPlus

DGB Bayern 
Öffentlicher Dienst/Beamte
Astrid Backmann
Schwanthalerstr. 64, 80336 München 
Telefon 089 51700-204 
astrid.backmann@dgb.de

GEW Landesverband Bayern
Schwanthalerstr. 64
80336 München 
Telefon 089 544081-0
info@gew-bayern.de

GdP Landesbezirk Bayern
Hansastr. 17
80686 München
Telefon 089 578388-01
landesbezirk@gdpbayern.de

IG BAU Bayern
Landesvertretung Forst und 
Naturschutz
Andreas Schlegel
Telefon 08082 948633 
aj.schlegel@hotmail.de

ver.di Landesbezirk Bayern
Alfried Ströl
Schwanthalerstr. 64 · 80336 München 
Telefon 089 59977-2502
alfried.stroel@verdi.de

IG BCE Landesbezirk Bayern
Schwanthalerstr. 64
80336 München 
Telefon 089 51404100-108
lb.bayern@igbce.de



Besoldung 2017

Besoldungstabelle B – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)
Besoldungsgruppe B

B 2 7.215,41 B 4 8.085,11 B 6 9.077,60 B 8 10.035,22 B 10 12.526,41

B 3 7.640,19 B 5 8.595,58 B 7 9.546,52 B 9 10.642,04 B 11 13.012,08

Besoldungstabelle R – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)
Stufe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

R 1 4.113,29 4.206,60 4.447,30 4.687,97 4.928,65 5.169,33 5.410,04 5.650,69 5.891,42 6.132,08 6.372,81

R 2 5.023,45 5.264,13 5.504,83 5.745,51 5.986,21 6.226,88 6.467,53 6.708,24 6.948,89

R 3 7.640,19 R 5 8.595,58 R 7 9.546,52 R 9 10.642,04

R 4 8.085,11 R 6 9.077,60 R 8 10.035,22

Besoldungstabelle A – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)
Besol- 
dungs-
gruppe

2-Jahres-Rhythmus 3-Jahres-Rhythmus 4-Jahres-Rhythmus

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

A 3 2.101,00 2.146,38 2.191,80 2.237,21 2.282,61 2.328,02 2.373,42 2.418,83 2.464,22
A 4 2.150,87 2.204,29 2.257,77 2.311,22 2.364,67 2.418,12 2.471,56 2.524,99 2.578,43
A 5 2.181,03 2.234,24 2.287,40 2.340,60 2.393,76 2.446,94 2.500,14 2.553,32 2.606,50
A 6 2.235,56 2.293,97 2.352,33 2.410,71 2.469,13 2.527,53 2.585,93 2.644,29 2.702,67
A 7 2.315,00 2.388,48 2.461,97 2.535,43 2.608,92 2.682,41 2.734,85 2.787,33 2.839,82
A 8 2.389,54 2.452,34 2.546,49 2.640,66 2.734,80 2.829,00 2.891,76 2.954,51 3.017,30 3.080,07
A 9 2.510,89 2.572,65 2.673,15 2.773,62 2.874,14 2.974,63 3.043,70 3.112,81 3.181,88 3.250,97

A 10 2.688,82 2.774,65 2.903,38 3.032,18 3.160,92 3.289,68 3.375,52 3.462,51 3.550,30 3.638,12
A 11 3.066,64 3.198,56 3.330,48 3.463,62 3.598,60 3.688,55 3.778,55 3.869,41 3.961,19 4.052,95
A 12 3.439,75 3.600,64 3.761,57 3.924,43 4.033,86 4.143,26 4.252,69 4.362,11 4.471,53
A 13 4.024,25 4.201,50 4.378,72 4.496,87 4.615,03 4.733,21 4.851,35 4.969,53
A 14 4.276,29 4.506,12 4.735,94 4.889,18 5.042,40 5.195,60 5.348,84 5.502,07
A 15 4.948,49 5.201,18 5.403,36 5.605,49 5.807,65 6.009,82 6.211,95
A 16 5.458,36 5.750,58 5.984,41 6.218,22 6.452,01 6.685,80 6.919,60

Besoldungstabelle W – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

5 Jahre 7 Jahre  

W 1 Festbetrag 4.444,41

W 2 5.516,74 5.741,92 6.079,68

W 3 6.530,03 6.755,19 7.036,66
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Besoldungstabelle C kw – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)
Besoldungs-
gruppe

Stufe 
1

Stufe 
2

Stufe 
3

Stufe 
4

Stufe 
5

Stufe 
6

Stufe 
7

Stufe 
8

C 1 kw 3.441,13 3.557,00 3.672,82 3.788,65 3.906,12 4.024,25 4.142,39 4.260,55

C 2 kw 3.448,35 3.632,98 3.817,60 4.005,77 4.194,08 4.382,37 4.570,69 4.758,97

C 3 kw 3.782,88 3.995,27 4.208,50 4.421,72 4.634,92 4.848,15 5.061,35 5.274,56

C 4 kw 4.785,85 5.000,16 5.214,53 5.428,84 5.643,20 5.857,52 6.071,85 6.286,15

Besoldungs-
gruppe

Stufe 
9

Stufe 
10

Stufe 
11

Stufe 
12

Stufe 
13

Stufe 
14

Stufe 
15

C 1 kw 4.378,72 4.496,87 4.615,03 4.733,21 4851,35 4.969,53

C 2 kw 4.947,29 5.135,59 5.323,85 5.512,17 5.700,46 5.888,82 6.077,11

C 3 kw 5.487,76 5.701,00 5.914,20 6.127,42 6.340,63 6.553,84 6.767,06

C 4 kw 6.500,50 6.714,83 6.929,16 7.143,49 7.357,83 7.572,15 7.786,49

Anwärtergrundbetrag – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)
Eingangsamt, in das der Anwärter nach Abschluss des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt

A 3 bis A 4 1.004,33 A 12 1.318,44

A 5 bis A 8 1.124,93 A 13 1.350,21

A 9 bis A 11 1.178,85 A 13 + Zulage gemäß Artikel 33 Satz 1 1.385,08

Familienzuschlag – ab 01.01.2017 (Monatsbeträge in Euro)
Besoldungsgruppe Stufe 1 Stufe 2

Besoldungsgruppen A 3 bis A 8 125,40 237,99

übrige Besoldungsgruppen 131,66 244,25

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksichtigende Kind um 112,59 Euro, für das 
dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 348,96 Euro.

Erhöhungsbeträge für Besoldungsgruppen A 3 bis A 5
Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in den Besoldungsgruppen A 3 bis A 5 um 
je 5,45 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende Kind in der Besoldungsgruppe A 3 um je 27,23 Euro, in Besol-
dungsgruppe A 4 um je 21,79 Euro und in Besoldungsgruppe A 5 um je 16,34 Euro. Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung 
hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.
Anrechnungsbetrag nach Art. 35 Abs. 2: �; in den Besoldungsgruppen A 3 bis A 8:   116,50 Euro  

; in den Besoldungsgruppen A 9 bis A 12: 123,69 Euro



Besoldung 2017

Stellenzulagen (Art. 51 BayBesG)
Zulage Euro

Lehrzulage, Nachprüferzulage
Lehrerfunktionszulage
Steuerprüferzulage
Meisterzulage
Ministerialzulage

A 3 bis A 5
A 6 bis A 9 
A 10 bis A 13
A 14, A 15, R 1
A 16, B 2 bis B 4, R 2 bis R 4
B 5 bis B 7, R 5 bis R 7
B 8 bis B 10, R 8

bis zu	 108,95
bis zu	 81,70
bis zu	 40,86
	 40,86
4,7 Prozent des Endgrundgehalts bzw. bei festen Gehältern, des Grundgehalts 
bestimmter, festgelegter Besoldungsgruppen
	 A 5
	 A 9
	 A 13
	 A 15
	 B 3
	 B 6
	 B 9 

Strukturzulage (Art. 33 Satz 1 BayBesG) – ab 01.01.2017
Für die Besoldungsgruppen A 6 bis A8 ist die Strukturzulage in den Grundgehaltssätzen  
der Besoldungsordnung A eingearbeitet

Euro

A 9 bis A13 89,06

Beamtinnen/Beamte im Polizeivollzugsdienst in A 5 20,47

Amtszulagen (Art. 27 und 34 BayBesG) – ab 01.01.2017
Zulagen Euro

Art. 27 Abs. 2 Amtszulage 221,87

Art. 34 Verfassungsschutz A 3 bis A 5 133,96

A 6 bis A 9 178,60

A 10 und höher 223,25

Polizeivollzug, Feuerwehr, 
Steuerfahndung

nach einer Dienstzeit von 
einem Jahr

74,15

Nach einer Dienstzeit von 
zwei Jahren

148,33

Justizvollzug 148,33

Hubschrauberführer/in 214,35

Flugtechniker/in 171,47
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Mehrarbeitsvergütung (Art. 61 Abs. 5 Satz 2 BayBesG)  
– ohne Schuldienst  – ab 01.01.2017
Besoldungsgruppe Euro

A 3 bis A 4 12,44

A 5 bis A 8 14,71

A 9 bis A 12 20,21

A 13 bis A 16 27,85

Mehrarbeitsvergütung (Art. 61 Abs. 5 Satz 2 BayBesG)  
– im Schuldienst – ab 01.01.2017
Schularten Besoldungsgruppe Euro

an Grundschulen und Mittelschulen A 9 bis A 11 18,79

ab A 12 23,30

an Realschulen und Sonderschulen A 9 bis A 12 18,79

ab  A 13 27,62

an Gymnasien, an beruflichen Schulen und  
an Fachhochschulen

A 9 bis A 12 18,79

ab  A 13 32,29
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„Als Berufseinsteigerin bekomme ich einen 

einmaligen Bonus und staatliche Zulagen.“

Das RentenPlus 

Unsere Riester-Rente 

mit dem zusätzlichen Plus 

für Gewerkschaftsmitglieder

www.das-rentenplus.de

Ä Jetzt persönliches Angebot anfordern!

Die Riester-Rente ist eine vom Staat unterstützte private Altersvorsorge. Sie wird durch Steuerver-
günstigungen und staatliche Zulagen gefördert. Die Grundzulage beträgt 154 Euro im Jahr. Zusätzlich 
gibt es für jedes kindergeldberechtigte Kind eine Zulage von 300 Euro pro Jahr (185 Euro für Kinder, 
die vor dem 1.1.2008 geboren wurden). Jugendliche bis 25 Jahre erhalten als „Berufsstarterbonus“ 
beim Abschluss eines Riester-Vertrages einmalig eine Zulage von 200 Euro (bei Vorliegen der Voraus-
setzung für staatliche Förderung).

Das RentenPlus
Das RentenPlus ist eine Riester-Rente plus besonders günstige Sonderkonditionen für Gewerkschafts-
mitglieder und deren Angehörige plus hohe Rente durch besonders niedrige Verwaltungs- und 
Abschlusskosten plus fl exible Vertragsbedingungen und Beiträge plus qualifi zierte Beratung durch 
namhafte und geprüfte Partner des DGB.

Das RentenPlus bietet zwei Vorsorgevarianten:

Rentenversicherung
Mit der Rentenversicherung setzen Sie 
auf die  solideste Form der Finan zie rung 
Ihrer privaten  Altersvorsorge. Das Kapital 
wird in eine sicherheitsorientierte Anlage 
mit einer Garantie ver zinsung investiert. 
Hinzu kommt eine nicht garantierte Über-
schussbeteiligung.

Fondssparplan
Mit dem Fondssparplan setzen Sie auf eine chancen-
orientierte Lösung: Durch die Kombination von Aktien- 
und Rentenanlagen können Sie die Ertragschancen 
der Kapitalmärkte nutzen. Gleichwohl sind Ihre Ein-
zahlungen und Zulagen zum Rentenbeginn gesichert. 
Während der Ansparphase unterliegt die Anlage 
marktbedingten Kursschwan
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Besoldungstabelle B – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)
Besoldungsgruppe B

B 2 7.384,97 B 4 8.275,11 B 6 9.290,92 B 8 10.271,05 B 10 12.820,78

B 3 7.819,73 B 5 8.797,58 B 7 9.770,86 B 9 10.892,13 B 11 13.317,86

Besoldungstabelle R – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)
Stufe 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

R 1 4.209,95 4.305,46 4.551,81 4.798,14 5.044,47 5.290,81 5.537,18 5.783,48 6.029,87 6.276,18 6.522,57

R 2 5.141,50 5.387,84 5.634,19 5.880,53 6.126,89 6.373,21 6.619,52 6.865,88 7.112,19

R 3 7.819,73 R 5 8.797,58 R 7 9.770,86 R 9 10.892,13

R 4 8.275,11 R 6 9.290,92 R 8 10.271,05

Besoldungstabelle A – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)
Besol- 
dungs-
gruppe

2-Jahres-Rhythmus 3-Jahres-Rhythmus 4-Jahres-Rhythmus

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

A 3 2.150,37 2.196,82 2.243,31 2.289,78 2.336,25 2.382,73 2.429,20 2.475,67 2.522,13
A 4 2.201,42 2.256,09 2.310,83 2.365,53 2.420,24 2.474,95 2.529,64 2.584,33 2.639,02
A 5 2.232,28 2.286,74 2.341,15 2.395,60 2.450,01 2.504,44 2.558,89 2.613,32 2.667,75
A 6 2.288,10 2.347,88 2.407,61 2.467,36 2.527,15 2.586,93 2.646,70 2.706,43 2.766,18
A 7 2.369,40 2.444,61 2.519,83 2.595,01 2.670,23 2.745,45 2.799,12 2.852,83 2.906,56
A 8 2.445,69 2.509,97 2.606,33 2.702,72 2.799,07 2.895,48 2.959,72 3.023,94 3.088,21 3.152,45
A 9 2.569,90 2.633,11 2.735,97 2.838,80 2.941,68 3.044,53 3.115,23 3.185,96 3.256,65 3.327,37

A 10 2.752,01 2.839,85 2.971,61 3.103,44 3.235,20 3.366,99 3.454,84 3.543,88 3.633,73 3.723,62
A 11 3.138,71 3.273,73 3.408,75 3.545,02 3.683,17 3.775,23 3.867,35 3.960,34 4.054,28 4.148,19
A 12 3.520,58 3.685,26 3.849,97 4.016,65 4.128,66 4.240,63 4.352,63 4.464,62 4.576,61
A 13 4.118,82 4.300,24 4.481,62 4.602,55 4.723,48 4.844,44 4.965,36 5.086,31
A 14 4.376,78 4.612,01 4.847,23 5.004,08 5.160,90 5.317,70 5.474,54 5.631,37
A 15 5.064,78 5.323,41 5.530,34 5.737,22 5.944,13 6.151,05 6.357,93
A 16 5.586,63 5.885,72 6.125,04 6.364,35 6.603,63 6.842,92 7.082,21

Besoldungstabelle W – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)

Besoldungsgruppe
Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3

5 Jahre 7 Jahre  

W 1 Festbetrag 4.548,85

W 2 5.646,38 5.876,86 6.222,55

W 3 6.683,49 6.913,94 7.202,02

Besoldung 2018

„Als Berufseinsteigerin bekomme ich einen 

einmaligen Bonus und staatliche Zulagen.“

Das RentenPlus 

Unsere Riester-Rente 

mit dem zusätzlichen Plus 

für Gewerkschaftsmitglieder

www.das-rentenplus.de

Ä Jetzt persönliches Angebot anfordern!

Die Riester-Rente ist eine vom Staat unterstützte private Altersvorsorge. Sie wird durch Steuerver-
günstigungen und staatliche Zulagen gefördert. Die Grundzulage beträgt 154 Euro im Jahr. Zusätzlich 
gibt es für jedes kindergeldberechtigte Kind eine Zulage von 300 Euro pro Jahr (185 Euro für Kinder, 
die vor dem 1.1.2008 geboren wurden). Jugendliche bis 25 Jahre erhalten als „Berufsstarterbonus“ 
beim Abschluss eines Riester-Vertrages einmalig eine Zulage von 200 Euro (bei Vorliegen der Voraus-
setzung für staatliche Förderung).

Das RentenPlus
Das RentenPlus ist eine Riester-Rente plus besonders günstige Sonderkonditionen für Gewerkschafts-
mitglieder und deren Angehörige plus hohe Rente durch besonders niedrige Verwaltungs- und 
Abschlusskosten plus fl exible Vertragsbedingungen und Beiträge plus qualifi zierte Beratung durch 
namhafte und geprüfte Partner des DGB.

Das RentenPlus bietet zwei Vorsorgevarianten:

Rentenversicherung
Mit der Rentenversicherung setzen Sie 
auf die  solideste Form der Finan zie rung 
Ihrer privaten  Altersvorsorge. Das Kapital 
wird in eine sicherheitsorientierte Anlage 
mit einer Garantie ver zinsung investiert. 
Hinzu kommt eine nicht garantierte Über-
schussbeteiligung.

Fondssparplan
Mit dem Fondssparplan setzen Sie auf eine chancen-
orientierte Lösung: Durch die Kombination von Aktien- 
und Rentenanlagen können Sie die Ertragschancen 
der Kapitalmärkte nutzen. Gleichwohl sind Ihre Ein-
zahlungen und Zulagen zum Rentenbeginn gesichert. 
Während der Ansparphase unterliegt die Anlage 
marktbedingten Kursschwan
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Riester-Rente + Sondertarif = Das RentenPlus

Besoldungstabelle C kw – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)
Besoldungs-
gruppe

Stufe  
1

Stufe  
2

Stufe  
3

Stufe  
4

Stufe  
5

Stufe  
6

Stufe  
7

Stufe  
8

C 1 kw 3.522,00 3.640,59 3.759,13 3.877,68 3.997,91 4.118,82 4.239,74 4.360,67

C 2 kw 3.529,39 3.718,36 3.907,31 4.099,91 4.292,64 4.485,36 4.678,10 4.870,81

C 3 kw 3.871,78 4.089,16 4.307,40 4.525,63 4.743,84 4.962,08 5.180,29 5.398,51

C 4 kw 4.898,32 5.117,66 5.337,07 5.556,42 5.775,82 5.995,17 6.214,54 6.433,87

Besoldungs-
gruppe

Stufe  
9

Stufe  
10

Stufe 
11

Stufe 
12

Stufe 
13

Stufe 
14

Stufe 
15

C 1 kw 4.481,62 4.602,55 4.723,48 4.844,44 4.965,36 5.086,31

C 2 kw 5.063,55 5.256,28 5.448,96 5.641,71 5.834,42 6.027,21 6.219,92

C 3 kw 5.616,72 5.834,97 6.053,18 6.271,41 6.489,63 6.707,86 6.926,09

C 4 kw 6.653,26 6.872,63 7.092,00 7.311,36 7.530,74 7.750,10 7.969,47

Anwärtergrundbetrag – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)
Eingangsamt, in das der Anwärter nach Abschluss des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt

A 3 bis A 4 1.039,33 A 12 1.353,44

A 5 bis A 8 1.159,93 A 13 1.385,21

A 9 bis A 11 1.213,85 A 13 + Zulage gemäß Artikel 33 Satz 1 1.420,08

Familienzuschlag – ab 01.01.2018 (Monatsbeträge in Euro)
Besoldungsgruppe Stufe 1 Stufe 2

Besoldungsgruppen A 3 bis A 8 128,36 243,60

übrige Besoldungsgruppen 134,76 250,00

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag für das zweite zu berücksichtigende Kind um 115,24 Euro, für das 
dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind um 357,16 Euro.

Erhöhungsbeträge für Besoldungsgruppen A 3 bis A 5
Der Familienzuschlag der Stufe 2 erhöht sich für das erste zu berücksichtigende Kind in den Besoldungsgruppen A 3 bis A 5 um 
je 5,58 Euro, ab Stufe 3 für jedes weitere zu berücksichtigende Kind in der Besoldungsgruppe A 3 um je 27,87 Euro, in Besol-
dungsgruppe A 4 um je 22,30 Euro und in Besoldungsgruppe A 5 um je 16,72 Euro. Soweit dadurch im Einzelfall die Besoldung 
hinter derjenigen aus einer niedrigeren Besoldungsgruppe zurückbleibt, wird der Unterschiedsbetrag zusätzlich gewährt.
Anrechnungsbetrag nach Art. 35 Abs. 2: �; in den Besoldungsgruppen A 3 bis A 8:   119,24 Euro  

; in den Besoldungsgruppen A 9 bis A 12: 126,60 Euro



Stellenzulagen (Art. 51 BayBesG)
Zulage Euro

Lehrzulage, Nachprüferzulage
Lehrerfunktionszulage
Steuerprüferzulage
Meisterzulage
Ministerialzulage

A 3 bis A 5
A 6 bis A 9 
A 10 bis A 13
A 14, A 15, R 1
A 16, B 2 bis B 4, R 2 bis R 4
B 5 bis B 7, R 5 bis R 7
B 8 bis B 10, R 8

bis zu	 111,51
bis zu	 83,62
bis zu	 41,82
	 41,82
4,7 Prozent des Endgrundgehalts bzw. bei festen Gehältern, des Grundgehalts 
bestimmter, festgelegter Besoldungsgruppen
	 A 5
	 A 9
	 A 13
	 A 15
	 B 3
	 B 6
	 B 9 

Strukturzulage (Art. 33 Satz 1 BayBesG) – ab 01.01.2018
Für die Besoldungsgruppen A 6 bis A8 ist die Strukturzulage in den  
Grundgehaltssätzen der Besoldungsordnung A eingearbeitet

Euro

A 9 bis A13 91,15

Beamte und Beamtinnen im Polizeivollzugsdienst in A 5 20,95

Amtszulagen (Art. 27 und 34 BayBesG) – ab 01.01.2018
Zulagen Euro

Art. 27 Abs. 2 Amtszulage 227,08

Art. 34 Verfassungsschutz A 3 bis A 5 137,11

A 6 bis A 9 182,80

A 10 und höher 228,50

Polizeivollzug, Feuerwehr, 
Steuerfahndung

nach einer Dienstzeit von 
einem Jahr

75,89

nach einer Dienstzeit von 
zwei Jahren

151,82

Justizvollzug 151,82

Hubschrauberführer/in 219,39

Flugtechniker/in 175,50

Besoldung 2018
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Mehrarbeitsvergütung (Art. 61 Abs. 5 Satz 2 BayBesG)  
– ohne Schuldienst – ab 01.01.2018
Besoldungsgruppe Euro

A 3 bis A 4 12,73

A 5 bis A 8 15,06

A 9 bis A 12 20,68

A 13 bis A 16 28,50

Mehrarbeitsvergütung (Art. 61 Abs. 5 Satz 2 BayBesG)  
– im Schuldienst – ab 01.01.2018
Schularten Besoldungsgruppe Euro

an Grundschulen und Mittelschulen A 9 bis A 11 19,23

ab A 12 23,85

an Realschulen und Sonderschulen A 9 bis A 12 19,23

ab A 13 28,27

an Gymnasien, an beruflichen Schulen und  
an Fachhochschulen

A 9 bis A 12 19,23

ab A 13 33,05


